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Weiterentwicklung im Sinne des Fortschrittes behalten wir uns vor. - Technical Modifications are subject to change. - Details techniques subject à modification sans avis préalable



1. Allgemeine Sicherheitshinweise

 Bitte beachten Sie:
 Diese Anleitung enthält alle erforderlichen Informationen. Bitte lesen Sie sie sorgfältig um Schäden und 

Störungen zu vermeiden. Alle RAPID-Geräte werden vor der Auslieferung auf einwandfreie Beschaffenheit und 
Funktion geprüft. Durch unsachgemäße Handhabung erlischt der Gewährleistungsanspruch.

 Arbeiten mit diesem Gerät dürfen nur von einer Person ausgeführt werden, die über eine 
ausreichende Fachkenntnis verfügt, um Schäden und Unfälle durch unsachgemäße Handhabe zu 
vermeiden.

 Umgebungseinflüsse wie Feuchtigkeit, Kälte, Sonneneinstrahlung und Verunreinigungen können 
gefährlichen Einfluss sowohl auf die Funktion des Geräts, als auch auf die Umgebung haben. 

 Prüfen Sie Geräte und Umgebung vor der Nutzung auf Verunreinigungen, um Verletzungen zu 
vermeiden. 

 Vermeiden Sie Verunreinigungen von Geräten und Umgebung und beseitigen Sie beim Betrieb 
entstandene Verunreinigungen umgehend und fachgerecht, um Gefährdungen zu vermeiden.

 Tragen Sie immer die in geltenden Unfallverhütungsvorschriften vorgeschriebene 
Sicherheitskleidung!

 Verwenden Sie das Gerät nur gemäß seiner Bestimmung und seiner Eignung ! Missbräuchliche 
Handhabe kann schwere Verletzungen nach sich ziehen !

 Beachten Sie, dass drehende Teile, scharfe Kanten, scherende Kanten, heiße 
 Geräteteile oder austretende Dämpfe und Gase schwere Verletzungen verursachen 
 können.

 Prüfen Sie das Gerät vor Benutzung auf Beschädigungen und sorgen Sie dafür, dass eine 
fachkundige Instandsetzung im Schadensfall vor der nächsten Nutzung erfolgt. Die Nutzung von 
beschädigten Geräten kann schwere Verletzungen verursachen.

 Sollten während des Betriebs Anzeichen auf eine Beschädigung oder andere Fehlfunktion des Geräts 
hindeuten, beenden Sie sofort dessen Betrieb, um Verletzungen vorzubeugen ! Nutzen Sie das Gerät 
erst wieder, wenn dessen sachgerechte Funktion im vollen Umfang gewährleistet ist.

 Tragen Sie Sorge, dass für den Fall eines Unfalls alle erforderlichen Hilfsmaßnahmen durchgeführt 
werden können.
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2. Spezifische Hinweise

 2.1 Umgebungsvoraussetzungen
  Temperatur: Min. -10°C（14°F） / Max. +60°C(140°F)
  Relative Luftfeuchtigkeit: Max. 90%

  ACHTUNG!
    Der Motor der Pumpe ist keine explosionssichere Ausführung ! 
   ACHTUNG ! 
   Es ist des Instalateurs Verantwortlichkeit, ausschließlich geeignete 
   Leitungen zu verwenden.
  ACHTUNG!
   Die angegebenen Grenzwerte für Temperatur gelten für die 
   Komponenten der Pumpe und müssen eingehalten werden, um 
   möglichen Fehlfunktionen oder Beschädigungen vorzubeugen.

 2.2 Stromversorgung
  Je nach Modell  muss die Pumpe mit einer einphasigen Wechselstromleitung 
  versorgt werden, die den Anforderungen, wie sie unter 2.1 Konfiguration 
  benannt sind entsprechen.
  Die maximal zulässigen Abweichungen der elektrischen Paramater betragen:
  Betriebsspannung: +/-5% des Nennwerts
  Frequenz: +/-2% des Nennwerts
  ACHTUNG!
  Stromstärken außerhalb der angegebenen Grenzwerte können die 
  elektrischen Komponenten beschädigen.

 2.3 Arbeitszyklen
  Die Pumpen sind für den konstanten Betrieb bei maximalem Gegendruck 
  konstruiert. 
  ACHTUNG!
  Der Betrieb über das Bypassventil ist nur für eine bestimmten Zeit von 
  maximal 2-3 Minuten zulässig.

 2.4 Zugelassene Flüssigkeiten
  - Chemische Produkte: Urea, schwache Säuren und schwache alkalische 
    Lösungen etc.
  - Wasser
 
 2.5. Bewegung und Transport
 Gemessen am begrenzten Gewicht und der Größe der Pumpe (beachten Sie die Längen über 

alles), bedarf es beim Bewegen der Pumpe keiner Hebehilfen.
 Die Pumpen sind vor dem Versand sorgfältig verpackt worden. Prüfen Sie bei Lieferung 

Verpackung und Inhalt und lagern Sie die Sendung an einem trockenen Platz.

3. Technische Daten

Lautstärke (unter normalen Bedingungen mit 1m Abstand zum Gerät) <80db

A b m e ssu n g e n (Lx B x H ) (m m ) 3 2 6 x 2 1 3 x 3 0 6

Sa u g le i t u n g  G 1 " /D N  1 9 /1 ,5 m

A b g a b e le i t u n g G 1 " /D N  1 9 /6 m

G e w ich t (k g ) 1 5

La u t st ä r k e (d b ) b e i 1 m A b st a n d < 8 0

Sa u g le ist u n g ( l /m in ) 2 5

B e t r ie b sp a n n u n g  (V ) 2 3 0  (5 0 H z )

Le ist u n g sa u f n a h m e (k W ) 0 ,3 7
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4. Produktbeschreibung
Pumpe: Selbstansaugende, volumetrische Diaphragmapumpe mit Bypassventil.
Motor: Asynchroner Motor, einphasig, 2-polig, geschlossene Ausführung (Schutzklasse IP55 konform 
mit EN 60034-5-86 ), selbstkühlend.

5. Montage

Art.Nr. Pumpenmodell Zapfpistole Zähler

28 260 ABS 1000 A automatisch +

28 261 ABS 1000 manuell +

1x a1

1x a2

3x b1

1x c1

4x g

4x h

4x j

4x k

1x b2

1x b3

1x b4

1x d1

2x e
1x c3

1x b5

DIN 6921
M6 x 25

DIN 6923
M6

1x b6

1x d2

ABS 1000 ABS 1000 A

30
6
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ca.213326

10

1x c2

4
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1
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Problem Mögliche Ursache Korrekturvorschlag

Zu wenig Stromstärke Prüfen Sie die Verkabelung

Motorprobleme Kontaktieren Sie einen 

Wartungsdienst

Der Motor dreht beim Start nur 
langsam

Versorgungsspannung zu gering. Stellen Sie eine Stromversorgung 
mit der vorgesehenen Spannung 

her.

Der Motor dreht nicht

Nr. Beschreibung Anz. Nr. Beschreibung Anz.

1 Montageplatte 1 8 SEC-AB (# 28 272) 1

2 Montagesatz Pumpe (12tlg.) 1 9 ZP 12 AB (# 28 257) 1

3 Winkelstutzen 1 9 ZPA-AB (# 28 256) 1

4 AB-Z (# 21 015) 1 10 ABP 35 (# 28 264) 1

5 CDS-AB (# 28 271) 1 11 Schellenset (4tlg.) 1

6 Saugverbindungschlauch 1,5m 12 Schlauchnippel 2

7 Abgabeschlauch 6,5m 2

7. Inbetriebnahme, Wiederinbetriebnahme und Betrieb
 6.1 Wenn Sie flexible Leitungen verwenden, befestigen Sie die Enden der 
 Schläuche am Tank. Ist keine geeignete Einhängung vorhanden, halten Sie den 
 Abgabeschlauch vor dem Beginn des Zapfvorgangs gut fest.
 6.2 Bevor Sie die Pumpe einschalten, stellen Sie sicher, dass das Abgabeventil 
 geschlossen ist (z.B. mittels einer Zapfpistole oder eines Zapfhahns).
 6.3 Schalten Sie den Schalter (ON/ OFF) auf ON. Das Bypassventil erlaubt eine 
 Funktion bei geschlossenem Abgabeventil für eine bestimmte Zeit.
 6.4 Öffenen Sie das Abgabeventil und halten Sie das Ende des Abgabeschlauchs 
 gut fest.
 6.5 Schließen Sie das Abgabeventil, um die Medienabgabe zu beenden.
 6.6 Ist die Medienabgabe beendet, schalten Sie den Schalter der Pumpe auf OFF.

  ACHTUNG !
  Die Funktion mit geschlossenem Abgabeventil ist nur für eine 
  bestimmten Zeit von max 2-3 Minuten zulässig!
  Stellen Sie sicher, dass die Pumpe nach Gebrauch ausgeschaltet ist !

8 Wartung/Störungsbeseitigung. 
    Alle Ausführungen sind so gestaltet und konstruiert, dass sie ein Minimum an 
    Wartung benötigen. In jedem Fall beachten Sie folgende Grundlagen um eine 
    eine gute Funktion der Pumpe zu gewährleisten:
    - Wöchentlich: Prüfen Sie die Verbindungen der Leitungen auf Festigkeit und 
      Dichtigkeit, um ein Lecken zu vermeiden.

    - Monatlich: Prüfen Sie den Pumpenkörper und reinigen Sie diesen von jeglicher 
      Verunreinigung
    - Wöchentlich: Prüfen und reinigen Sie den Saugfilter.
    - Monatlich: Prüfen Sie die Verkabelung und stellen Sie sicher, dass diese in 
      gutem Zustand ist.
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8. Wartung/Störungsbeseitigung

9. Entsorgung

Im Falle der Wartung oder Zerstörung der Pumpe, entsorgen Sie verschmutzte Teile nicht einfach in die 
Umgebung.
Beachten Sie die örtlichen Entsorgungsvorschriften.

10. Haftung und Gewährleistung

10.1  Bei mangelhafter Wartung, Bedienungsfehlern, Verwendung von nicht konformen Ersatz- 
   oder Anbauteilen erlöschen Gewährleistung und Produkthaftung.
10.2  Der Hersteller haftet nicht bein nicht bestimmungsgemäßem Gebrauch des Gerätes oder 
   Missachtung der  Sicherheitshinweise.
10.3  Weiterentwicklung der Geräte behalten wir uns vor und werden nicht besonders 
   angekündigt.

Problem Mögliche Ursache Korrekturvorschlag

Niedriger Pegel im 
Versorgungstank

Befüllen Sie den Tank

Filter zugesetzt Reinigen Sie den Filter

Zu hoher Saugdruck Senken Sie die Pumpe unter 
Beachtung des Pegelstands oder 
vergrößern Sie den Querschnitt der 
Leitungen

Hoher Druckverlust im 
Versorgungskreislauf (beim 
Arbeiten mit offenem Bypassventil)

Verwenden Sie kürzere Leitungen 
oder Leitungen mit größerem 
Durchmesser

Pumpe oder Saugleitung ziehen 
Luft

Prüfen Sie die Verbindungen auf 
Dichtigkeit

Verengung in Saugleitung Verwenden Sie eine geeignete 
Saugleitung

Der Saugrohr sitzt auf dem 
Tankboden auf

Heben Sie das Saugrohr an.

Zapfpistole verstopft System mit entmineralisiertem 
Wasser reinigen/spülen

Kavitation tritt auf Reduzieren Sie den Saugdruck

Unregelmäßige Funktion des 
Bypassventils

Geben Sie Medium ab, bis die Luft 
aus dem Bypasssystem entwichen 
ist.

Leckage im System Dichtigkeit des Systems defekt System außer Betrieb setzen und 
Hersteller kontaktieren

Geringe oder keine Abgaberate

Zunehmendes Pumpengeräusch
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